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Allgemeine

Baugenossenschaft

Zurich

Antrag Nr. 39
Wissen sicher Wasser - Walder schutzen
und Trinkwasser sichern

Ein Projekt der Stiftung Vivamos Mejor

Angefragter Betrag: 26300

Projektland: Nicaragua

Anteil Solifonds am Projektbudget: 14%

Organisation von der Vergabekonferenz 2019 unterstitzt: Nein

Die Stiftung Vivamos Mejor mdchte das Flussdelta «Estero Real» in Nicaragua besser
schiitzen. Die Landbevédlkerung muss zusehen, wie die Besitzer der Monokulturen die
natirlichen Lebensgrundlagen libernutzen. Auch die Wassersicherheit ist bedroht: Quellen
trocknen aus und die Sisswasserreserven versalzen infolge Abholzung der
Mangrovenwalder. Dies gefahrdet die Existenz der Familien im Flussdelta.

Mit dem Beitrag der ABZ wird flir die Gemeinde Los Limones ein Wassersystem erstellt, das
230 Familien den Zugang zu Trinkwasser sichert und eine nachhaltige Bewirtschaftung der
Wasserquellen ermdéglicht.
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Antrag an die Vergabekonferenz vom 29.10.20

Projektname

Wissen sicher Wasser - Walder schitzen und Trinkwasser sichern

Organisation

Vivamos Mejor

Adresse, PLZ, Ort

Hermetschloostrasse 70 I 4.01, 8048 Zlirich

Ansprechperson Sabine Maurer oder Laure Fornasier

E-Mail maurer@vivamosmejor.ch oder: fornasier@vivamosmejor.ch
Telefon 313313929

Website www.vivamosmejor.ch

Haben Sie einen Antrag an
eine frihere Vergabekonfe-
renz gestellt??

O Ja
Nein

Projektbeschrieb

Die Landbevolkerung im Schutzgebiet des Flussdeltas «Estero
Real», Nicaragua, muss zusehen, wie die Besitzer der Monokulturen
die natlirlichen Lebensgrundlagen Ubernlitzen. Den Gemeinden
fehlt es an Wissen und Planungsinstrumenten, um das Schutzgebiet
zu erhalten.

Auch die Wassersicherheit ist bedroht: Quellen trocknen aus und
die SlUsswasserreserven versalzen infolge Abholzung der Mang-ro-
venwalder. Wegen fehlender Infrastruktur bereitet die Trinkwasser-
versorgung der Bevélkerung grosse Probleme.

Wo findet das Projekt statt?

In Nicaragua, Departement Chinandega, Gemeinde Puerto
Morazan, Gemeinschaften Los Limones, Luis Andino, 4 Esquinas,El
Limonal, Puerto Morazan, Teil des Trockenglrtels von Nicaragua
und des Schutzgebiets des Flussdeltas Estero Real.

Das Delta ist ein einzigartiges Okosystem und versorgt das ge-
samte umliegende Departement Chinandega mit Wasser. Zusatzlich
ist es Teil des grossen Dreildandergolfs «Golfo de Fonseca», welches
Nicaragua, Honduras und El Salavador umfasst und in den Pazifik
mundet

Was mochten Sie mit
diesem Projekt erreichen?

Wir mochten das Flussdelta «Estero Real» und sein Schutzgebiet
fUr kiinftige Generationen besser erhalten mit folgenden Zielen:

- 230 Familien haben dank Wassersysteme Zugang zu Trinkwasser
und bewirtschaften ihre Wasserquellen nachhaltig.

- Die Behdérden kénnen den Wassergebietsplan auf Erhaltung, Sa-
nierung und Schutz natlrlicher Ressourcen ausrichten und umset-
zen.

- Die durch menschliche Eingriffe versursachte Schadigung in der
Projektzone wird verringert, z.B. dank Wiederaufforstung.

1/3



Allgemeine
Baugenossenschaft
Zirich

Warum sollen wir dieses
Projekt unterstiitzen? Wieso
erflillt es unsere Kriterien?

Der Verlust der Uberlebensgrundlagen Boden, Wald und Wasser ge-
fahrdet die Existenz der Familien am Flussdelta «Estero Real».
Denn ohne Wasser und gesunde Béden gibt es kein Uberleben! Be-
hérden und Bevélkerung werden mit nétigem Fachwissen und Em-
powerment flr die Zukunft ausgeristet. Dank nachhaltiger Wald-
und Wasserwirtschaft produzieren sie im Einklang mit ihren naturli-
chen Uberlebensgrundlagen und setzen sich fiir deren Erhalt ein.
Anschluss zu Trinkwasser und Wassermanagement gehéren dazu.

Wofilr wollen Sie das Geld
des ABZ-Solidaritatsfonds
spezifisch verwenden?

In der Gemeinschaft Los Limones gibt es keine
Trinkwasserversorgung. Die Bevélkerung bezieht Wasser aus
offenen Quellen. Die existierenden Brunnen sind ausschliesslich fir
die landwirtschaftliche Produktion und nicht als Trinkwasser
geeignet.

Mit dem Geld wird bei dieser Gemeinschaft ein Trinkwassersystem
erstellt. In allen Dorfer werden die Trinkwasser verbessert, dank
technischer Begleitung und koordination der Wasserquellen,
Schulungen und Organisationsstarkung der Wasserkomittees.

Wann und wie wird Ihr Pro-

Das Projekt lauft von 2020 bis 2022. Gesamtbudget: CHF549'875

jekt umgesetzt? Welches sind-Starkung der Behorden Aufbau eines Umsetzungsmechanismus fiir

dabei die wichtigsten Meilen-

steine?

den Wassergebietsplan. Aktualisierung des Planes.
-Hydroklimatisches Monitoring, Einrichtung 6 Messstationen
-Sensibilisierungskampagne: nachhaltiger Umgang mit Wald, Was-
ser und Boden. Umweltbildung fur Kinder und Eltern.

-Aufbau von Trinkwassersystemen (2021), existierende Systeme
verbessert (2020 und 2022).

-Koordination von Wasserquellen (2022), Starkung Wasser Komi-
tees.

Total Projektbudget

Budget fir 2021: CHF 181'691

Personalkosten

CHF 63'837, Details im Buget, siehe Anhang

Materialkosten

Details im Buget, siehe Anhang

Eigenleistungen (Ansatz
35 CHF/h)

CHF 8'873 fur die Phase 2020-2022 (nicht im Budget inbegriffen)
Materialtransport und Bauarbeit

Bei weiteren Geldgebern
angefragt

Lotteriefonds Kanton Bern: CHF 36'000
weitere Anfragen fir 2021 sind geplant

Gewiinschter Betrag?

2021:
26'300

ev. fur 2022:
CHF 17'000

!Dasselbe Projekt kann nur einmal unterstiitzt werden. Ihre Organisation kann jedoch Unterstiitzung fir ein

neues Projekt beantragen.

2Ab einem gewiinschten Betrag von 10'000 CHF pro Jahr miissen Sie zusammen mit diesem Antrag ein
detailliertes Projektbudget sowie einen Jahresbericht Ihrer Organisation einreichen.
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Bitte beachten:
e Senden Sie Ihren Antrag bis am 31. Juli 2020 per Mail an solidaritaetsfonds@abz.ch. Méchten Sie
zusatzlich Bilder oder einen Jahresbericht einreichen, kénnen Sie diese gerne dem Antrag beifligen.

e Sie erklaren sich damit einverstanden, dass die ABZ Ihren Antrag und die eingereichten Bilder und
Dokumente verwenden darf zur Information ihrer Mitglieder und der Offentlichkeit.

e Eine Wegleitung zu diesem Antragsformular sowie eine Liste mit den haufigsten Fragen finden Sie
auf www.abz.ch/solidaritaetsfonds zum Download.
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Projektkosten

«Wissen sichert Wasser: Walder schiitzen und Trinkwasser sichern», Nicaragua

01.01.2020 - 31.12.2022

Budget Budget Budget
Rubrik 2020 2021 2022
CHF CHF CHF
Aufbau L hani: fiir den Wassergebietsplan 6'843 2'155 2'887
Assessment Kapazitaten der Behorden fiir Aufbau Umsetzungmechanismus Wassergebietsplan 2'037 0 0
Durchfiihrung von Workshops und Schulungen geméss 1SO 14001 inkl. zu GIS-Kartenlesung 4806 2'155 1887
Aufbau Umsetzungssystem des Wassergebietsplans (Workshops, Monitoring Umsetzung und 0 0 1000
Transportkosten)
Durchfiihrung biophysikalischer Studien 17'550 0 0
Studie: Waldbedeckung (Konsulent fir 3 Monate, Transport- und Materialkosten 6271 0 0
Studie: Wasserqualitdt (Transport- und Materialkosten) 384 0 0
Studie: Sedimentierung (Konsulent 1 Monat, Transport- und Materialkosten) 4426 0 0
Studie: Versalzung: (Konsulent 2 Monate, Transport - und Materialkosten) 6'469 0 0
Aufbau Hydroklimatisches Monitoring 23'070 18'782 19'274
Kauf von 6 Regenmessstationen (2 automatisierte) 5'850 0 3'000
Kauf von 10 Messkits fiir Wasserprobenmessung (Schulungen und Monitoring) 9'992 9'896 3252
Erarbe\tuvng von Khmaprognosen, Druck von jahrlichen Berichten zur Klimasituation und weiteres 3950 £500 6500
Informationsmaterial
Aufbau hydroklimatisches Monitoring (Identifikation Messstationen und -stellen) 3'464 1900 1900
Schulung der Gemeinde (inkl. Transportkosten Monitoringreisen) 0 838 1715
Durchfiihrung Schulungen zum hydroklimatischen Monitoring in den Wasserkomitees 514 514 1773
Austausch zwischen Mitglieder des Klima-Monitoring Netzwerks 0 1134 1134
ung des Wassergebietsplans Estero Real 0 7'054 5'212
Schulungssessionen und Workshops fiir die Aktualisierung des Plans (Koordiniert und bezahlt von 0 0 0
der Gemeinde)
Druckkosten des neuen Plans 0 3142 0
Wiederaufforsstungsaktionen (inkl. Samenkauf, Transportkosten Begiinstigte, Material) 0 3'912 5212
Sensibilisier kamp und Umweltbildung 0 5'388 10'462
Informations- und breite Sensibilisierungskampagnen (inkl. Kosten fiir Radio-und Fernsehbeitrége) 0 1200 4065
Erarbeitung eines Umweltbildungsplans (Workshops, Transportkosten Begiinstigten und 0 4188 6397
Druckkosten)
Aufbau Trinl 7'792 26'276 16'919
Kosten fiir 1 neues Trinkwassersystem (inkl. Material- und Transportkosten) 0 26'276 14724
Kosten Verbesserung von 1 alten Trinkwassersystem (inkl. Material- und Transportkosten) 7792 0 0
Verbesserung technische Begleitung und koordination der Wasserquellen (Schulungen und .
- N . 0 0 2'195
Organisationsstdrkung der Wasserkomittees)
Zusétzliche Cor und 1 9'189 0 0
Vorrat Schutzmaterial Beginstigte 4000 0 0
Vorrat Schutzmaterial Personal Partner 2'689 0 0
Praventionskampagne gegen Corona-Ansteckung 2'500 0 0
3. Projektleitung (Personal) 79'878 85'629 92183
Projektleitung Regionalkoordination (50% und Transportkosten fiir Austausch) 18'000 22'628 27'992
. [T, i o ,
P(mekﬂe\tung (Umweltingenieur - 100%). Update: erste 6 Monate Ubernahme Leitung durch 14507 16820 16820
Direktor
Feldkoordinator (Geograf mit Erfahrung im Bereich Klimawandel - 100%) 8'410 8'410 8'410
Monitoring und Evaluation (50% und 40%) 11'835 10933 11'835
Buchhaltung (40%) 5'046 5'046 5'046
Projektmanagement/-controlling 22'080 21792 22'080
4. Betriebsk Partneror 15'758 12'708 13'143
Biiromiete und Unterhalt 8'893 8'343 9'807
Instandhaltung Transportmittel 214 500 786
Bankspesen 65 65 65
Biiromaterial (Mobiliar) 4586 1800 486
Externe Rechnungsrevision 2'000 2'000 2'000
Total Projektkosten (In CHF) 160'080 157'992 160'080
Anteil Betriebskosten Vivamos Mejor Schweiz (15% ) 24012 23'699 24012
Total Projektaufwand* 184092 181'691 184'092
*Aufgrund der Pandemie sind einige Budgetanderungen nicht ausgeschlossen und zudem nicht leicht vorhersehbar.
Wechselkurs NI0/USD geméss Jahreswechselkurs Vivamos Mejor:
Wechselkurs USD/CHF gemass Jahreswechselkurs Vivamos Mejor:
Lokalbeitrige und Eigenlei: in CHF
Finanzi pl [ 2020 2021 2022
Lotteriefonds Kanton Bern | 40'000 36'000 30'000
Total erhaltene und zugesagte Betrage 40'000 36'000 30'000
Finanzierungsbedarf [ -144/002 -145'691 -154'092

Vivamos Mejor, 17. Juli 2020




Wissen sichert Wasser:

vivamos mejor

Bessere Lebensbedingungen fiir Lateinamerika

Mangrovenwalder schiitzen und
Lebensgrundlagen bewahren

Projekthintergrund

Die Landbevdlkerung im Schutzgebiet des
Flussdeltas «Estero Real», das Teil des Trocken-
glirtels von Nicaragua ist, arbeitet auf Monokul-
turplantagen und bewirtschaftet zusatzlich
Kleinstparzellen flir den Eigenbedarf. Die Besit-
zer der Monokulturen tibernutzen die natirli-
chen Lebensgrundlagen Boden und Wasser
und beschadigen die geschiitzten Mangroven-
wadlder. Die lokale Bevélkerung muss zusehen,
wie ihre Siisswasserreserven durch die Abhol-
zung zunehmend versalzen und von Bananen-,
Erdnuss- und Zuckerrohrmonokulturen aufge-
braucht werden. Die Gemeinde verfiigt weder
tiber das notige Wissen noch die Planungsinst-
rumente, um dieser Entwicklung entgegenzu-
wirken und den Erhalt und die Wiederauffor-
stung des Schutzgebietes zu fordern.

Projektziele

+ Die Behorden der Gemeinde Puerto Morazan
haben die nétigen Informationen und sind
befdhigt, den Wassergebietsplan «Estero
Real» auf die Erhaltung, Sanierung und
Schutz natirlicher Ressourcen auszurichten
und mit relevanten Akteuren umzusetzen.

+ Die durch menschliche Eingriffe versursachte
Schadigung des Flussdeltas «Estero Real»
und dessen Schutzgebiet wird verringert.

+ 230 landliche Familien haben Zugang zu
Trinkwasser und bewirtschaften ihre Wasser-
quellen koordiniert und nachhaltig.

Projektaktivitdten

Aktualisierung des Wassergebietsplans

In einem ersten Schritt priift unser Partner die
Kompetenz der Behorden im Bereich Umwelt-
schutz, identifiziert Lernpotenzial und baut ge-
zielt die fachlichen Kapazitaten auf. Dabei ist es
wichtig, relevante Akteure wie lokale Vertre-
tungen der Zentralregierung und die Unterneh-
men sowie Gemeinschaftsvertreter ins Boot zu
holen. Um den Wassergebietsplan evidenzba-
siert zu aktualisieren, werden biophysikalische
Studien zur Waldbedeckung, der Wasserquali-
tat, der Sedimentierung und der Versalzung
durchgefiihrt. Auch die Bevolkerung wird zu
den Inhalten des Plans sensibilisiert und kann
so dessen Umsetzung kritisch tiberwachen.

Hydroklimatisches Monitoring

Das Projektteam richtet zusammen mit der Um-
weltverwaltung und der Bevdlkerung 6 Mess-
stationen zu Niederschlag, Temperatur, Wind-
geschwindigkeit und -richtung, Luftfeuchtigkeit
und Sonneneinstrahlung an strategischen Or-
ten ein und schult sie in deren Bedienung und
der Datenerhebung. Die gewonnenen Daten
sind Grundlagen fur Klimaprojektionen und
fliessen in die Aktualisierung des Wasserge-
bietsplans ein.

Breite Bewusstseinsbildung
Eine Sensibilisierungskampagne soll  iber
8'500 Personen den Zusammenhang zwischen

|
Guatemala-
Honduras Karib

Costa Rica

-

NICARAGUA Calio
Departement Chinandega
®
Projektort
Nicaragua, Departement Chinandega,
Gemeinde Puerto Morazan, Gemeinschaften
Los Limones, Luis Andino, 4 Esquinas,
El Limonal, Puerto Morazan, Teil des

Trockengdirtels und des Schutzgebiets des
Flussdeltas Estero Real.

Themen
Nachhaltige Wasserwirtschaft, Schutz
natiirlicher Uberlebensgrundlagen.

Vivamos Mejor Programm
«Wasser & Nahrung»

Dauer
01.01.2020 — 31.12.2022

Projektkosten
CHF 549875

Vivamos Mejor

Thunstrasse 17, 3005 Bern
Geschaftsstelle Zirich
Hermetschloostrasse 70 | 4.01
8048 Ziirich

info@vivamosmejor.ch
www.vivamosmejor.ch

+413133139 29

Berner Kantonalbank | CH-3001 Bern
IBAN CH34 0079 0016 8757 8007 3

@"’EW 3
@ lhre Spende in guten Handen.



Facts

Der Verlust der Uberlebensgrundlagen Boden,
Wald und Wasser gefahrdet die Existenz der Fa-
milien am Flussdelta «Estero Real» im Trocken-
glrtel von Nicaragua und des umliegenden De-
partements Chinandega. Denn ohne Wasser und
gesunde Boden gibt es kein Uberleben!

Studien der FAO* belegen, dass Kleinbauernbe-
triebe eine Schliisselrolle bei der Erndhrung der
Welt spielen. Sie konnen jedoch ihr Potenzial
wegen fehlendem Fachwissen, finanzieller Ver-
letzlichkeit und tbernutzten Produktionsgrund-
lagen nicht ausschépfen. Klimatische Verdnde-
rungen wie ldngere Trockenzeiten und
Wassermangel verstdrken die Existenzndte der
kleinbduerlichen Landbevdlkerung.

*Food and Agriculture Organization of the United Nations, Landwirt-
schafts- und Erndhrungsorganisation der Vereinten Nationen

Unsere Mission

Mit unserem Programm «Wasser & Nahrung»
riisten wir Behorden und die Landbevdlkerung
mit n6tigem Fachwissen und Empowerment fiir
die Zukunft. Dank nachhaltiger Wald- und Was-
serwirtschaft produzieren sie im Einklang mit
ihren natiirlichen Uberlebensgrundlagen und
setzen sich flr deren Erhalt ein.

Unsere Vision

Unsere Vision ist, dass landliche Gebiete kiinfti-
gen Generationen dank nachhaltiger Entwick-
lung einen zukunftsfahigen Lebensraum bieten.

Information zum Coronavirus

Auf Grund der aktuellen Pandemie werden wir
zusammen mit unseren Partnerorganisationen
die Projektaktivitdten laufend evaluieren und
der aktuellen Situation schnell anpassen. Dies
wird dazu fiihren, dass wir Workshops und wei-
tere Projektaktivitaten voribergehend einstellen
missen, aber auch, dass wir unsere Projektge-
biete wenn mdaglich mit Notfallhilfe unterstit-
zen. Jedoch werden wir auch bei Sistierung von
Projektaktivitaten die Lohne aller Projektmitar-
beiter weiterbezahlen, denn viele von ihnen ha-
ben keine finanziellen Polster und befanden sich
schnell in einer existenziellen Notlage.

Ursache und Wirkung aufzeigen und sie fiir den
nachhaltigen Umgang mit den Ressourcen
Wald, Wasser und Boden sensibilisieren. Weil
Sensibilisierungsarbeit nicht erst bei Erwachse-
nen beginnt, planen wir die bisher vernachlds-
sigte Umweltbildung in drei Primar- und Se-
kundarschulen im Projektgebiet aufzuholen
und sie zum Thema Umweltschutz zu schulen.
Dabei werden auch die Eltern miteinbezogen.

Trinkwasser und Wasserquellen

In der Gemeinschaft Los Limones gibt es gar
keine Trinkwasserversorgung, weshalb wir zur
Erstellung eines Trinkwassersystems beitragen.
Bei den anderen vier Gemeinschaften soll das
vorhandene System verbessert werden. Eben-
falls starkt das Projektteam die Managementfa-
higkeiten und unterstiitzt bei der Aktualisie-
rung der  Organisationshandbiicher  und
Reglemente des Wasserkomittees.

Wirkungssicherung

Da es sich um ein Projekt in einem neuen
Gebiet handelt, hat unser Partner in 2019 eine
Bedrfnisabklarung durchgefiihrt. Vor allem
flihrte er vertiefte Gesprache mit den
Gemeindevertretern und lotete ihr Interesse
sowie ihre Bereitschaft unser Projekt auch
langfristig zu unterstiitzen, aus.

Zielgruppe
Direkt: 1'150 Personen, 5 Gemeindemitglieder
Indirekt: 11'829 Personen

Kosten

Die geplanten Projektkosten zulasten von
Vivamos Mejor belaufen sich auf CHF 549'875.
Wir zdhlen bei der Finanzierung auf Unterneh-
men, Kantone, Stiftungen, Gemeinden und Kir-
chen.

Lokale Beitrage

In den budgetierten Projektkosten nicht ent-
halten sind Beitrdge der Behorden. So stellt die
Umweltverwaltung der Gemeinde Puerto Mo-
razan Personal und Rdumlichkeiten fur die
Schulungen zur Verfiigung. Zudem tibernimmt
sie die Koordinationsaufgaben fiir die Aktuali-
sierung des Wassergebietsplan sowie den Plan
zur Umsetzung der Umweltbildung. Auch die
Begtinstigten leisten Arbeitsstunden und orga-
nisieren den Transport und den Aufbau der Re-
genmessstationen. Insgesamt belaufen sich die
lokalen Beitrdge auf CHF 8'873.

Projektpartner vor Ort

Unser Partner «Centro Humbold» ist eine lokale
Non-Profit Organisation, welche ausschliesslich
einheimisches Fachpersonal beschaftigt. Ihr
Handeln basiert immer auf evidenzbasierten
und wissenschaftlichen Daten, um eine mog-
lichst angemessene Intervention zu garantie-
ren. Durch ihren Ansatz hat sie sich national
und international einen Namen erarbeitet und
ist in relevanten regionalen und internationa-
len Gremien vertreten. Der Partner arbeitet vor-
wiegend mit der ldndlichen Bevdlkerung im
Trockengirtel von Nicaragua. Wir arbeiten seit
2018 mit diesem Partner und erleben ihn als
professionell, zuverldssig und engagiert.

Rodung von Mangroven.

Erdnussfelder in Monokultur.



Projektgebiet
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Ubersicht zum Projektgebiet: Gemeinde Puerto Morazan mit den fiinf Gemeinschaften
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Das Projektgebiet liegt am Flussdelta «Estero Real» und ist per nationalem Dekret' und Ramsar-Konvention? als
Schutzgebiet deklariert. Das Delta ist ein einzigartiges Okosystem und versorgt das gesamte umliegende Departement
Chinandega mit Wasser. Zusatzlich ist dieses Flussdelta Teil des grossen Dreildndergolfs «Golfo de Fonseca», welches
Nicaragua, Honduras und El Salavador umfasst und in den Pazifik miindet. Die Prasidenten der drei Lander haben im April
2019 einen historischen trinationalen ,Masterplan” fiir die 6kologische und wirtschaftliche Entwicklung des Golfs lanciert3.
Verschiedene soziale Organisationen kritisieren jedoch, dass der Plan die Interessen der lokalen Bevolkerung nicht
beriicksichtigt und dass die wirtschaftlichen Interessen hoher gewichtet werden als die 6kologische Entwicklung. Dabei ist
der «Golfo de Fonseca» mit seinen Mangrovenwdldern ein wichtiger Pfeiler des gesamten «mesoamerikanischen
Biokorridors», der Waldgebiete von Panama bis nach Mexiko verbindet und fiir die Wanderung der Tiere und den Erhalt der
Artenvielfalt auf dem Kontinent fundamental ist.

! Dekret 12 — 20 vom 1983

2 Die Ramsar-Konvention bezeichnet das Ubereinkommen iiber Feuchtgebiete, insbesondere als Lebensraum fiir Wasser- und Watvégel, von
internationaler Bedeutung. Es ist ein volkerrechtlicher Vertrag, wurde von der UNESCO ausgearbeitet und gilt als eines der &ltesten internationalen

Konvention zum Naturschutz.

3 https://www.laprensalatina.com/nicaragua-honduras-y-el-salvador-lanzan-plan-maestro-para-golfo-de-fonseca/
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Projektbilder

Das neue Wassersystem ist noch nicht gebaut. Dazu ist es zurzeit aufgrund der aktuellen Pandemie aber nicht moglich, ins
Projektgebiet zu fahren.

Beispiel aus einem dhnlichen Projekt in Nicaragua, von unserem Partner Centro Humbold

Aufstellung Wassertank in Guacimito



	ADP3EEA.tmp
	Antrag Nr. 39
	Wissen sicher Wasser - Wälder schützen  und Trinkwasser sichern Ein Projekt der Stiftung Vivamos Mejor
	Angefragter Betrag: 26’300
	Projektland: Nicaragua
	Die Stiftung Vivamos Mejor möchte das Flussdelta «Estero Real» in Nicaragua besser schützen. Die Landbevölkerung muss zusehen, wie die Besitzer der Monokulturen die natürlichen Lebensgrundlagen übernutzen. Auch die Wassersicherheit ist bedroht: Que...
	Mit dem Beitrag der ABZ wird für die Gemeinde Los Limones ein Wassersystem erstellt, das 230 Familien den Zugang zu Trinkwasser sichert und eine nachhaltige Bewirtschaftung der Wasserquellen ermöglicht.




